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PLANZEICHEN UND FESTSETZUNGEN - -=--
(Gern BBauG vom 18. 8. 1976 BauNVO vom 15 .9. 1977 sowie der PlanzV vom 30. 7. 198 1) 

- - - GRENZE DES RÄUMLICHEN GELTUNG SBEREICHE S 

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG -·----- --
WA : Allgemeines Wohngebiet 

2. MASS DER BAULIC HEN NUTZUNG - --- - -
II : Zahl der Vo llgeschoße als Höchstgrenze 

GRZ : Grundilächenzahl (als Dezimalzahl) 

GFZ : Geschoßilächenzahl 11 

Die talseit ige Trauihöhe, oberhalb des natürlichen Geländeanschn itt es , 

darf nicht mehr al s 6. 50 m betragen . 

3. BAU WEISE, BAULINIEN , BAUGRENZEN 

o : Offene Bauweise 

Baugrenze 

- - - - - - Geplante Grundstücksgrenze (unverbindlicher Vorschlag) 

[ ~J Uberbaubare Fläche 

-- - Nicht überbaubare Fläche ----

4. GESTALTUNGSVORSCHRIFTEN 

25°·60°: Zuläss ige Dachneigung 

Dachfarbe · Rot , braun , dunkelgrau 

5. VERKEHRSFLÄCHEN 

Öffentliche V•rk ehrsiläche Die Breiten der Fahr-

bahnen und Gehwege sind jeweils durch Maßangaben in Metern festge· 

legt. Soweit keine Maß e angegeben , s ind sie graphisch zu ermitteln . 

6. STELLUNG DER GEBÄUDE 

Die eingetragenen Vorhaben sind unverbind lich . 

8. ABWASSER 

Di e Ab wässer sind durch private häusli che Abwasserh ebean lagen dem 
vorhandenen Kan al in der Strasse "Am Baumgarten" zuzu führen . 

9. Gr üno rd n ung u nd Be pf la n zu ng 

Al l e bes tehenden La ub ge hö l ze und La ubb äume a ußerha l b für 
d1e Beb a uung bea nspruch t er Fl ä ch e n s i nd z u erhalten . Für 
abga n91 ge Ob s tbau me sin d r ec htzeitig hoc hst ämmi g e Obs t ­
baume als Ersatz zu pfla n zen . 

Im NA-Geb ie t sin d mi nd es ten s 60 % der n i cht über ba uten 
Grun ds tucksfläc h en als Ga r t en oder Grünflächen a n zule gen. 
Die se Fl ä ch en sol l en ei ~e 25 %i ge Baum· und Strauchb e pf l an ­
z ung e nth a lten. ( 1 Baum = 10 qm, 1 Strauch ~ 1 qm ) . 

Ge rn . § 9 Abs. 1 Nr. 25 a u. b BBau G wird das Pflanzen und Er ­
ha lte n vo n Gehölzen festgesetzt: 

-· 
•••• 

Pfl a nzliste 

Anp f lanzen von großkronigen 1 heim i schen 
Obstgehölz e n u. Laubbäumen sow ie 5trO. uchern 
~e m . Pflanz li st~ . 

Zu erh a lte n de Str ä ucher und Bäume. 

Ho ch s t8mm ig e , hei mi sche Obstb äume 

Gr oß kro nige , he i mi sch e La ubb äu me : 

T1lia c ordata 
Carp i nus betulus 
Querc u s r o bur 
Ace r c am pestre 
Prunus avium 
Ac er pseudoplatanus 
Bet ula pendula 
A1nu s gluti nosa 

He imi sche Sträucher: 
Vi burnum opulus 
Sorbus aucupar1a 
Corylus avellana 
Euonymus europaeus 
Cornus sanguinea 
Lo nicera xylosteum 
Li gustrum vulgare 
Sambucu s n1gra 
Crataeg us mo nogyna 

\Vi nt er 1 in de 
- Hai nb uc he 

Sti ele i ch e 
Feld a horn 

· Vogelkirsche 
· Berhahorn 
- Birke 

Erle 

. GewöhnlicherSchneeball 
Eberesche 

· Hasel 
· Pfaffenhütchen 
· Hartriegel 

Heckenkirsche 
- Liouster 

Schwarzer HolundC'r 
Ei ngr i ffeliger Weißdorn 

AU~STlL~UN~SHtSChlUSS 

Auf'>!o;ollunq dt--„ Plo•it•!> durch 

flit' Gl"rnE01ndf'„,..rl r1·tunq be ~chlo!>„e 

j::S ,_ W.86.„„. b" 1."5 .-11 . 19 86 .... .. „ . ..... ..... „ ... .... . 
o flentl1 c h ausgelegt 

D re Bekanntmachung der Auslegung ""ar gem Haupt satzung 

o m 

SATZUNGSBESCHLUSS 

Der Bebauungsplan 

wurde gern § 10 BBauG 

am 4-_. fi l'J. '1'_ . .. 

yo!lendet 

~~H~t_RBE:_ lltLIL>UNG 
Burgt' r bete1l1gung 1sl erfo191 durch 

ÖF'FE-NTLiCHl:.. l\lJSl-e.G..lJNC.. iN DE~ 

C..E H f:!NDE.VE1'WAL TUNG.. 

VOM 5 . 11 8't 

1315 19.. 11. ei.;. 

• GENEHMIGUNG 

A M1LICHE BEKANN TMACHUNG BZW 

OFFE NLEGUNG N D GENEHMIGUNG 

Oie Genehmigung des Planes wurde am 

.„.O .. e.l;. . ~~J')~ .. 19.8.6„„„„ offentlic h bekannt gemac ht 

Der genehm'1gte P!Lde 
vom ./ ... „ .. „ .. . „ 1s .. . . . . . ... . ... .. otty~ausgelegt 
Die Bek.ann tmachung der Auslegung war 

am . „0. .8„ Jan.„1988 „ „ „. vollendet 

EINDE EBSDORFERGRUND 

ORTSTEIL ROSS BERG 

BEBAUUNGSPLAN 

PLAHUNG5'5 TAND · 5 ?'.~T. 19l'l" 

BAUASSESSOR DIPL. ING. 

ADOLF W. D A M M , ARCHITEKT 

NR. 2 

6301 FERNWA L D 2 

WtESENSTRASSE 23 
TEL NR (0641 ) 41731 


